
Der MUSEUMSDIENST Hamburg 
Angebot in Gebärdensprache 
Führungen mit Martina Bergmann (gl.) 
 
 
Hamburg Museum (Museum für Hamburgische Geschichte) 
Holstenwall 24 
20355 Hamburg 
U-Bahn: U3, St. Pauli 
 
 
 
Aufbruch in die Moderne 
Brand von 1842 – Auswanderung über Hamburg - Überseehandel 
 

Für die Entwicklung Hamburgs zu einer modernen Großstadt seit dem Beginn des 20. 
Jahrhunderts waren zwei Katastrophen im 19. Jahrhundert von großer Bedeutung. Am 
Anfang der Ausstellung steht das einschneidende Ereignis des Großen Brandes von 
1842, der ein Drittel der Hamburger Altstadt zerstörte. Die Cholera-Epidemie von 1892, 
bei der annähernd 10000 Menschen ums Leben kamen, gab schließlich den Anstoß zum 
Aufbau eines modernen Kanalisations- und Trinkwassersystems. 
In der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts entwickelte sich Hamburg zu einem wichtigen 
Knotenpunkt für die Auswanderer nach Übersee. Die Passagierschiffe verschiedener 
Hamburger Reedereien brachten zwischen 1820 und 1914 Millionen von Menschen nach 
Nordamerika. Dabei beschränkt sich die Ausstellung nicht nur auf die Darstellung der 
Emigration im 19. Jahrhundert in die USA. Auch die Auswandererbewegung in andere 
Kontinente, die Zwangsemigration unter dem wachsenden Antisemitismus sowie die 
Emigration nach 1945 werden thematisiert.     
Mehr Info: www.hamburgmuseum.de
 
 
 
Bei großem Interesse können weitere Termine angeboten werden. 
Wer eine DGS-Führung an einem anderen Termin haben möchte, bitte per 
Fax:  040 / 427 924 324 ,  ST:  - / 428 24 398 ,  BT:  - / 428 55 827, 
Email: Martina.Bergmann@kb.hamburg.de  melden. 
 
Eintritt: ca. 5,- EUR 
 
 
 
 
 
Aktuelle Angebote finden Sie immer im Internet unter: www.museumsdienst.hamburg.de
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